
Ich möchte euch alle hier heute herzlich begrüßen. 
Ich freue mich, dass wir heute hier unser kleines Projekt "Eichenpflanzung" 
gemeinsam feiern und im Anschluss noch mehr über die Idee hinter diesem Projekt
erfahren können.
Ich kann, glaube ich für die gesamte Landjugend sprechen, wenn ich sage, wir 
haben nicht wirklich viel Wissen über Kunst oder Beuys. Aber wir haben uns auf 
dieses Projekt eingelassen und wurden Baumparten. 
Und je länger ich mich mit diesem Thema auseinander setze, desto mehr erkenne 
ich die Parallelen aus den Gedanken von Beuys aus den 60er Jahren und den 
Fragen, die wir uns gerade Alle stellen. 
Wie geht es weiter in der Zukunft? 
Diese Frage hat sich ganz Deutschland bei der Bundestagswahl gestellt und die 
wird sich auch Tyrlaching diese Woche bei der Ideenwerkstatt stellen. Aber das 
ganz Entscheidende ist doch, dass wir unsere Zukunft gestalten können und 
dürfen! 
Einige aus der Landjugend sind gerade viel unterwegs, ob beim Studieren, auf 
Reisen oder sind in andere Gemeinden oder Städte gezogen. Doch Dirling wird 
immer ihre Heimat bleiben und mit der Baumpatenschaft sind sie immer mit Dirling 
verbunden. 
Und genauso kann es Jedem von uns gehen, der eine Idee in die Wirklichkeit 
umsetzt. Das können auch ganz kleine Dinge sein. Aber wenn man an einer Idee 
beteiligt ist und diese umgesetzt wird, wird diese einen immer mit seiner Heimtat 
verbinden.
Vielen Dank an alle, die uns bei diesem Projekt unterstützt haben und es ermöglicht
haben diesen tollen Standort zu realisieren. 
Aber meinen größten Dank möchte ich Lothar aussprechen, ohne den - diese Idee 
niemals nach Tyrlaching gekommen wäre. Vielen Dank!
Und jetzt freue ich mich sehr auf den Abend gemeinsam mit euch und Johannes 
Stüttgen.

Stichpunkte zum Projekt:

Die Landjugend Tyrlaching hat sich gemeinsam dazu entschieden die 
Baumpatenschaft für eine Eiche zu Ehren von Joseph Beuys zu übernehmen.
Im Mai 2019 wurde die Baumpatenschaft offiziell an uns übergeben.
Gemeinsam mit einem Besuch im Museum DAS MAXIMUM in Traunreut, durften 
wir uns eine Stele - die noch aus dem original Steinbruch stammt, aussuchen.
Trotz der Verschiebung aufgrund von Corona haben wir im Frühjahr 2021 endlich 
unsere Säuleneiche gepflanzt und die Stele daneben gesetzt.
Dieses Bild - der wachsenden und lebendigen Eiche und der ‚toten‘ und 
unvergänglichen Stele daneben, ziert nun das Ortsbild der Gemeinde 
Tyrlaching an einem zentraleren Ort, der er nicht sein könnte: beim Wirt'z Dirling.
Im Oktober 2021 fand das Projekt seinen Höhepunkt mit der Anbringung des 
Messingschilds und dem anschließenden Vortrag von Johannes Stüttgen.
Was diese Eichenpflanzung in Tyrlaching zu etwas Besonderem macht, ist das 
enorme Engagement der Gemeinde dabei. Es wurde alles selbst organisiert und 
durchgeführt. Sowohl Stele abholen, Pflanzloch graben, Eiche pflanzen, Stele 
setzen, als auch Schild anbringen und für Verpflegung beim Vortrag sorgen.
Begleitet, unterstützt und informiert wurde die Landjugend vor und während dem 
Projekt von Projektmanager Lothar Müller.


